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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Bericht über die Verwendung der 2016 in den Landeshaushaiten 
freigewordenen BAföG-Mittel 


Vorbemerkung 

Mit Beschluss vom 4. November 2015 hat der Deutsche Bundestag die Bundesregierung gebeten, ihn jeweils 
nach Ende eines Haushaltsjahres darüber zu unterrichten, wie die Länder die Mittel eingesetzt haben, die darauf 
Zurückzufuhren sind, dass der Bund sie seit dem Jahr 20 1 5 von den Ausgaben für das BAföG enflastet hat. Um 
der Berichtsanforderung des Deutschen Bundestages nachzukommen, wurden die Länder erneut gebeten, die 
vom Bundestag gewünschten Informationen für das Haushaltsjahr 2016 bereit zu stellen. Da hierzu keine recht- 
liche Verpflichtung besteht, sind die Rückmeldungen auf freiwilliger Basis und in unterschiedlichem Detaillie- 
rungsgrad erfolgt. 

Datenlage 

Baden- Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hessen, Mecklenburg -Vorpommern, Nordrhein- 
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und Thüringen haben Aus- 
kunft darüber gegeben, in welcher Höhe und wie die freigewordenen Mittel nach Bundesausbildungsförderungs- 
gesetz (BAföG) im Jahr 2016 eingesetzt wurden. 

Hamburg und Niedersachsen haben angegeben, dass eine detaillierte Zuordnung der freigewordenen Mittel zu 
einzelnen Ausgaben bzw. Maßnahmen aufgrund haushälterischer Spezifika nicht durchzuführen sei. Die beiden 
Länder haben die Gesamtsumme der Entlastung angegeben sowie Schwerpunktbereiche aus Bildung und Wis- 
senschaft, die u. a. mit freigewordenen BAföG-Mitteln verstärkt wurden. Für den Schulbereich gab das Thürin- 
ger Ministerium für Bildung, Jugend und Sport an, dass eine haushälterische Zuordnung der durch die Reform 
des BAföG freigewordenen Mittel in Höhe von ca. 1 1,2 Mio. Euro nicht möglich sei, die Mittel aber in voller 
Höhe für Aufgaben der Bildung verwendet worden seien. 

Eine detaillierte Übersicht der Rückmeldungen, in der auch weitere Spezifika erläutert werden, findet sich in 
tabellarischer Form in der Anlage. 

Auswertung 

Im Vergleich zum Vorjahresbericht ergeben sich nur geringe Veränderungen. Die Gesamtsumme der von 
den Ländern rückgemeldeten Entlastungssumme durch freigewordene BAföG-Mittel beläuft sich auf rund 
1,076 Mrd. Euro (siehe Spalte 4 in der Anlage), das sind rund 4,9 Mio. Euro weniger als für das Jahr 2015 
angegeben wurden. 

• Zehn Länder meldeten nahezu dieselbe Entlastungssumme für 20 1 6 wie für das Jahr 2015 (Bayern, Baden- 
Württemberg, Berlin, Brandenburg, Hamburg, Hessen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, 
Sachsen- Anhalt). 


Zugeleitet mit Schreiben des Bundesministeriums fiir Bildung und Forschung vom 4. Mai 2017 gemäß Beschluss 
vom 4. November 2015 (Bundestagsdrucksache 18/6588). 
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• Einzig Mecklenburg- Vorpommern meldet einen signifikanten Anstieg freigewordener BAföG-Mittel 
(+ rund 3 Mio. Euro), die ausschließlich im Hochschulbereich eingesetzt wurden. Geringere Aufwüchse 
finden sich bei Sachsen (+ rund 1,3 Mio. Euro), Bremen (+ rund 700 000 Euro) sowie NRW (+ rund 
250 000 Euro). 

• Niedersachsen meldet einen Rückgang der freigewordenen BAföG-Mittel um rund 5 Mio. Euro und Schles- 
wig-Holstein um rund 3,3 Mio. Euro. Dies ist im letzteren Fall darauf zurückzuführen, dass Schleswig- 
Holstein die tatsächliche Entlastung durch freigewordene Mittel im Haushaltsjahr 2016 mit rund 33,1 Mio. 
Euro angibt, die verwendeten Mittel sich aber wie im Vorjahr auf rund 36,4 Mio. Euro summieren. In 
Thüringen wird eine um rand 1,8 Mio. Euro reduzierte Entlastungssumme angegeben. 

Fast alle Länder verwendeten die freigewordenen Mittel für nahezu dieselben Zwecke wie im Vorjahr. Sie gaben 
an, sowohl den schulischen Bereich verstärkt sowie Mittel im Hochschulbereich eingesetzt zu haben. Nur Bran- 
denburg setzte die Mittel im Schulbereich in veränderten Schwerpunkten ein, konkret für mehr Lehrkräfte und 
deren bessere Ausbildung. Bremen gab an, die Mittel verstärkt für den Ganztagsschulbereich eingesetzt zu ha- 
ben. Nur ein Land, Hessen, gab an, die Mittel 20 1 6 ausschließlich im Hochschulbereich eingesetzt zu haben; 
Schleswig-Holstein dagegen ausschließlich im Schulbereich. 

Im Schulbereich haben die Länder die BAföG-Mittel vornehmlich für mehr Personal (mehr Lehrkräfte, Unter- 
richtsvertretung), Inklusion, Schulsozialarbeit, Integration und Sprachförderung, sonderpädagogischen Förder- 
bedarf, Ganztagsbetreuung etc. und für die Stärkung der Aus- und Weiterbildung eingesetzt. Einige Länder in- 
vestierten Teile der Mittel auch in Schulsaniemngsmaßnahmen (Berlin) bzw. in die Ausstattung der Schulen 
(z. B. Bremen) oder den Aufbau eines digitalen Unterrichtshilfeportals (Mecklenburg-Vorpommern). 

Im Hochschulbereich geben die Länder an, in der Regel mit den freigewordenen BAföG-Mitteln vornehmlich 
die Grandfinanzierung der Hochschulen zu verbessern, Bau- und Unterhaltsmaßnahmen sowie Infrastruktur zu 
finanzieren bis hin zur Kofinanzierung des Hochschulpakts. Mittel wurden auch zur Verbesserung der Qualität 
in der Lehre verwendet. 

Niedersachsen und Hamburg gaben an, Teile der BAföG-Mittel auch zur Stärkung von Kindertagesstätten bzw. 
-krippen zu verwenden. 


Angaben in T€ 

Die Angaben stammen von den Ländern und beziehen sich auf das Haushaitsjahr 2016. 
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Ausbau der Lehrerausbildung 
1 500 (Ausbau der Ausbildungskapazitäten für 

Lehramtsanwärter und Studienreferendare, 
zusätzliche Haupt- und Fachseminarleiter) 
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1.000 Investitionsprogramm Ganztagsschulen 4.000 Universität des Saarlandes 
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Investitionen in die Hochschulmedizin 
5.040 (gleiche Anteile Standorte Halle und 
Magdeburg) 
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